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 den Baihorner Wege, an Johs. Gerhold med« u. Melchior Gerholbs Erben, Ch. D. Nr. 206.,
 wovon in die Renterey Wolfhagen jährlich r Hlr. Geld entrrchret wird; 27) f Ack. 3^ Rut.
auf dem Loh, mit; und an Joh. George Becker zur Hälfte, Ch. D. Nr. 226., wovon wie
vor I Hlr. Geld entrichtet wird; 28) | Ack. 81^ Rut. auf der Rothe, mit und an Joh«.

Henrich Keßler zur Hälfte, Ch. H. Nr. 317., wovon | Hlr. Geld wie voriges entrichtet
wird; 29) ,Ack. 6 Rut. am Liethwege, mit und an Joh. Conrad Ernst sen. und Joh. Hen
rich Göbellzu |, Ch. L. Nr. 65., entrichtet wie voriges | Hlr. Geld; 30) ; Ack. 6 Rut.

 -ey der Ruhlose, mit und an Johs. Gerhold med. und Joh. Henrich Wagner zur Hälfte-
Ch.L. Nr. 2dr u. 262, entrichtet wie vor \ Hlr. Geld; 31) i| Ack. 3^ Rut. daselbsten,
mit und an Joh. Henrich Keßler zur Hälfte, Ch. L. Nr. 276., entrichtet ebenfalls Hlr.
Geld; 32). f Ack. 8ä Rut. auf den Pfaffenthal, mit und an GieseBecker, Ch.M. Nr. *6.,
wie voriges | Hlr. Geld ; 53) |Ack. $ Rut. über der Nheibe Meyers Wiese, mit und an
Joh. George Becker zur Hälfte, ist ein Anwänder, Ch. N. Nr. 98., wie vor| Hlr. Geld;

 34) i| Ack. 8&amp; Rut. auf den Nieheimerbcrge, an Elisabeth Sälzern und Hans George Ja
cob , Ch. N. Nr. 115., wie vor i| Hlr. Geld; 35) Il Ack. sil Rut. auf der Kesselbreite,
an Jacob Gerhold sen. und Conrad Eckel, Ch. N. Nr. 198., wie vor| Hlr. Geld; 36)
i^Ack. s|| Rut. auf den Haagen, mit und an Hans George Sälzer jun. und Michael Blä«
sing zu I, Ch. G. Nr. 9., wie vor | Hlr. Geld; 37) | Ack. 3 Rut. beym Pfannkuchenhof,
mit und an Christoph Gerhold und Michael Plästng zu |, Ch. I. Nr. nü., wie vor | Hlr.
Geld; 38) A Ack. 4l Rut. über den Sträuchen, mit und an Hans Curth Gerhold und Ni»
kolaus Neurathjzu |, CH.M. Nr.57., wie vor | Hlr. Geld; 39) â Ack. z/vRut. auf
den Kobeläckern, mit und an Martin Sälzer, Ch.H.Nr. 65., wie vor | Hlr. Gelb; 40)
1 Ack. 3| Rut. zu I Erbland zu Büttelsen, Ch.C. Nr. 131 u. 132., wie vor i Hlr. Geld.
Erbland zehndfrey: 41) | Ack. 2\ Rut. zwischen den Waldungen, mit und an Michael
Bläsing und Joh. Henrich Göbell zu |, so vormals Wiese gewesen. Ch. A. Nr. 15., wie
vor 1 Alb. Wachsgeld. Erbwiesen: 42) | Ack. 917 Rut. im Hagen, mit und an JohS.
 Ohlwei« zur Hälfte, Ch. G. Nr. 135b n. 136b , wie vor 3 Hlr. Geld; 43) | Ack. 3/v Rut.
im Theil Biegen, an Caspar Hock und Joh. Henrich Keßler, lit. L. Nr. 142., wie vor
i Hlr. Geld; 44) Ack. i| Rut. im Holzbiegen, mit und an Joh. HenrichGöbel u. Conf.
zu /j, nebst 6&amp; Rut. Hecke dabey, Ch. L. Nr. 156., erkannt und zu deren Verkauf selber
Termin auf den röten September d. I. präfiairt. Kauflustige sowohl als diejenigen, welche
gegründete Ansprüche an diesen Jmmobilstücren zu haben vermeinen, können sich in prre6ro
Morgens 10 Uhr vor hiesigem Amt einfinden, Erstere ihre Gebote ad protocollum abgeben
und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen, Letztere hingegen aber ihre Ansprüche bey Straf«
der Enthörung zu begründen suchen. Wolfhagen den yten Julii 1825.

Rurhess. Justitzamt daselbst. Dithmar.
25) Nachdem auf Instanz des Ritterschaftlichen Stifts Oberkaufungen folgende dem Einwoh

ner Johann Henrich Knöpfe! und dessen Ehefrau zu Laudenbach zugehörige Grundstücke, nem-
lich: 0 ein Wohnhaus, Hofreyde, Scheuer und Stallung an der Salzstraße, zwischen

 Johann Peter Pforr mell, und Johannes Pforr Leinwebers Rel. gelegen, | Ack. gros; 2)
1/2 Ack. Garten dabey; 3) | Ack. 6 Rut. desgleichen ; 4) 2| Pfennige, bestehend in a) Ack.
12 Rut. Land auf dem Gelenge, zwischen Johannes Siebold, George Ruelberg, und Hen
rich Nickel, Ackermann; t&gt;) i|Ack. 14 Rut. auf dem Gelenge, zwischen George Peter Jung,
und Johannes Burhenn; 17 Rut. Steinrücke dabey; c) | Ack. unter der Stückwiese an sei
ner Wiese, und Henrich Oezel; 5 Rut. Steinrücke dabey; und ci) 2% Ack. 4 Rut. vor der
Stockhecke, zwischen Valentin Rehbein und Ciriacus Koch; 4) 2* Ack. Hainlehnwiese, an
Reichard Justin Oezel; und 5) | Ack. 4 Rut. Wüstes dabey; in TerminojLicitationis de»
2Üten Oktober d. I. ausgeklagter Schuldenhalber öffentlich meistbietend verkauft werden sol
len; so wird dies Kauflustigen sowohl als denjenigen, welche gerechte Forderungen oderÄn-
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